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gebaut. Am Standort Kronach wurde ein 
neues Produktionsgebäude errichtet, das 
seit Ende 2025 vollständig in Betrieb ist. 
Der Neubau umfasst 3952 m² Produk-
tionsfläche sowie 540 m² Bürofläche. Die 
zusätzlichen Kapazitäten sind speziell auf 
die Endmontage von Extrudern ausgelegt 
und sollen eine effizientere Bearbeitung 
wachsender Projektvolumina ermögli-
chen.
Mit der Erweiterung reagiert der Ma-
schinenbauer auf die anhaltend hohe 
Nachfrage nach Extrudern und Extrusi-

onsanlagen. Gleichzeitig soll die Lieferper-
formance weiter verbessert werden.  Die 
Extrudersysteme kommen unter anderem 
in der Rohr- und Fensterprofilextrusion, 
bei technischen Kunststoffen sowie in 
der Granulierung zum Einsatz. Ergänzend 
zum Maschinenportfolio bietet das Unter-
nehmen mit »Nexxt365« eine MES-Lösung 
an. Die Plattform verbindet Produktions-
leitsystem und Manufacturing Execution 
System zu einer durchgängigen Konnekti-
vitätslösung für Produktionsumgebungen.
Neben der Extrudermontage wurden auch 

ausgewählte Montageumfänge aus den 
Bereichen Schleiftechnik und Automatisie-
rung in das neue Gebäude integriert. Da-
durch sollen Prozesse gebündelt und Ab-
läufe weiter optimiert werden. Durch die 
Erweiterung wächst die Produktionsfläche 
von Werk 2 auf insgesamt rund 50.000 m². 
Der Maschinenbauer hat damit die Vor-

aussetzungen für die Um-
setzung komplexer Projekte 
und weiteres internationales 
Wachstum geschaffen.
(www.hansweber.de)

Plattenaufteilsäge für Kunststoffe

IMA Schelling  
Deutschland GmbH 
32312 Lübbecke

Während technische Kunststoffe hoch-
sensibel auf Parameter wie Vorschub, 
Schnittgeschwindigkeit und Fixierung 
reagieren, steigen die Anforderungen an 
Reproduzierbarkeit und Effizienz. Die Plat-
tenaufteilsäge »fk 10« von IMA Schelling 
wurde daher für einen dauerhaft exakten 
Zuschnitt entwickelt.
Der Prozess beginnt beim Handling groß-
formatiger Platten und Stapel. Vakuum-
traversen entnehmen die Materialien 
einzeln und positionieren sie im Ausricht-
bereich der Anlage. Eine Separierfunktion 
verhindert das Anheben mehrerer Platten 
(Adhäsionseffekt). Sicherheitsfunktionen 
trennen den Beschickungsbereich auto-
matisch von der Bedienumgebung.
Für reproduzierbare Ergebnisse ist die 
exakte Lage des Materials entscheidend. 
Motorisch gesteuerte Ausrichteinheiten 
positionieren Platten und Pakete millime-
tergenau. Synchronisierte Antriebe eines 
Gantry-Systems gewährleisten auch bei 
asymmetrischen Lasten eine kontrollierte 
Bewegung über die gesamte Maschinen-
breite. Die Scherenklemmer passen ihre 
Haltekraft automatisch an die Blockhöhe 
an und stabilisieren dicke Plattenpakete.
Im Sägemodul verarbeitet die Plattenauf-
teilsäge Materialstärken bis zu 200 mm. 

Ein geteiltes Druckbalkensystem fixiert das 
Material und ermöglicht eine kontrollierte 
Führung. Die spezielle »Cleanup«-Funk-
tion eliminiert statisch aufgeladene Späne 
durch eine gezielte Absaugung im Rand-
bereich, wodurch Nacharbeit entfällt.
Der kraftvolle, kühlmittelgekühlte Antrieb 
sorgt auch bei langen Schnittvorgängen 
und hoher Dauerbelastung für eine kons-
tant hohe Leistung ohne thermische Über-
hitzung. Damit ist die Anlage bestmöglich 
für das Leistensägen ausgelegt. Eine Einsä-
geautomatik verhindert das Verklemmen 
des Sägeblatts bei inneren Materialspan-
nungen zu Schnittbeginn.
Automatisch erzeugte Schnittpläne opti-
mieren den Materialeinsatz und erleich-
tern die Produktionsplanung. Großflächi-
ge Luftkissensysteme unterstützen den 
schonenden Transport der Werkstücke 
und schützen hochempfindliche Ober-
flächen. Die Säge bietet damit automati-
siertes Handling, präzise Steuerung und si-
chere Prozessführung für den industriellen 
Zuschnitt technischer Kunststoffe.
(www.imaschelling.com)

Modulare, mitwachsende Reinräume

Schilling Engineering GmbH 
79793 Wutöschingen

Produktionsprozesse in der Medizintech-
nik entwickeln sich stetig weiter – und 
mit ihnen die Anforderungen an die Rein-
raumumgebung. Bei Tegra Medical c/o 

Stamm AG im schweizerischen Hallau 
sollte eine bestehende Reinraumlösung 
erweitert werden, um Platz für hochpräzi-
sen Mikrospritzguss zu schaffen – schnell, 
effizient und ohne lange Unterbrechung 
des laufenden Betriebs.
Schilling Engineering setzte hierfür einen 
22 m² großen ISO-7-Reinraumanbau um, 
der sich nahtlos an den bestehenden Rein-
raum anschließt. Im Zentrum des Anbaus 
steht eine halb integrierte Spritzgießma-
schine für den Mikrospritzguss. Ein Robo-
tersystem übernimmt das präzise Einlegen 
und Ablegen feinster Nadeln für die Au-
genchirurgie – ein sensibler Ablauf unter 
konstant kontrollierten Reinraumbedin-
gungen. Für den Werkzeugwechsel wurde 
ein pneumatisch betriebener Verschiebe-
deckel in die Decke integriert, sodass der 
Zugriff von oben möglich ist und Eingriffe 
in den Reinraum auf ein Minimum redu-
ziert werden.
Die Umsetzung des Projekts wurde von 
den Servicetechnikern der Reinraumfirma 
während des laufenden Betriebs durch-
geführt und konnte effizient realisiert 
werden. Der bestehende Reinraum war 
lediglich eine Woche außer Betrieb, wurde 
anschließend erneut qualifiziert und wie-
der in Betrieb genommen. In dieser Zeit 
wurde eine elektrisch verriegelte Schie-
betür als Zugang zum neuen Raum in die 
bestehende Wand eingebaut und in die 
vorhandene Steuerung integriert. Pers-
pektivisch sollen beide Bereiche in einem 
gemeinsamen Qualifizierungsdokument 
zusammengeführt werden.
Dieses Projekt zeigt, welche Flexibilität 
modulare Reinraumsysteme bieten. Mit 
den Lösungen des Reinraumexperten las-
sen sich Reinräume präzise anpassen und 
selbst anspruchsvolle Produktionsanlagen 
ohne weiteres in bestehende Strukturen 
integrieren. Für Unternehmen in der Me-
dizintechnik bedeutet das Zukunftssicher-
heit, denn Produktionsprozesse können 
flexibel erweitert werden, ohne den lau-
fenden Betrieb lange zu unterbrechen.
(www.schillingengineering.de)

Kapazitäten für Extruder ausgebaut

Hans Weber  
Maschinenfabrik GmbH 
96317 Kronach

Die Hans Weber Maschinenfabrik hat ihre 
Montagekapazitäten für Extruder aus-
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Gießharz und Dosiertechnik aus einer Hand.

Die modulare Erweiterung von Reinräumen erhöht die Flexibilität im Mik-
rospritzguss (Bild: Schilling).

Die Plattenaufteilsäge nutzt einen flüssigkeitsgekühlten 55-kW-Motor, um dicke Kunststoffblöcke 
ohne thermische Überhitzung zu trennen (Bild: IMA Schelling).

Die Produktionsfläche im Werk wurde auf ca. 50.000 m² erweitert (Bild: 
Hans Weber).
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 � �Kurzcharakteristik:	  
Jahresfachmagazin für die Kunststoff- 
industrie mit Special »Kreislaufwirtschaft«

 � �Zielgruppe: 
gezielter Versand an Geschäftsleitung  
bzw. technischen Einkauf

 � �Verbreitete Auflage: 
5.898 (Q1/2026)

  �Termine: 
ET: 23. August 2027 | RS: 14. Juni 2027 | AS: 28. Juni 2027

 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. Kunststoffteile, Lohnarbeiten/Zulieferer, Dienstleistungen 
	2. Formenbau, Geräte und Werkzeuge, Messtechnik/Qualitätssicherung 
3. Kunststoffmaschinen und -anlagen, Oberflächentechnik 
4. Automatisierung, Software, Robotik/Handling, Intralogistik	  
5. Rohstoffe, Halbfertigfabrikate, Zusatzstoffe und Additive 
6. Umweltschutz und Arbeitsschutz 
	Special: Kreislaufwirtschaft
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Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	�  3.535 EUR

6-seitig, Gewicht bis 50 g, Bogenformat*	�  3.935 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag� 3.820 EUR

Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Format Print (4c)

1/1 Seite 3.820 EUR

2/3 Seite 2.890 EUR

Junior-Page 2.600 EUR

1/2 Seite 2.335 EUR

1/3 Seite 1.895 EUR

1/4 Seite 1.570 EUR

1/8 Seite 970 EUR

Logo-Eyecatcher 310 EUR

Messe-Logo 230 EUR

Vorzugsplatzierungen Print (4c)

Titelseite 5.890 EUR

4. Umschlagseite 5.750 EUR

2. Umschlagseite 4.970 EUR

3. Umschlagseite 4.205 EUR

Advertorial 1/1 Seite 2.945 EUR

Advertorial 1/2 Seite 1.820 EUR

Rubrikentitel Innenteil 1.910 EUR
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Ansprechpartner

Anzeigenverkauf: 
Yvonne Jäschke	 Angela Schmid 
Tel.: +49 7720 394-117	 Tel.: +49 7454 920128 
y.jaeschke@kuhn-fachmedien.de	 a.schmid@kuhn-fachmedien.de

Redaktion:	  
Axel Ziegler 
Tel.: +49 7720 394-106 
redaktion.az@kuhn-fachmedien.de

Stand: 08/2026 - Änderungen vorbehalten 
Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.


